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Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und
FamilienBlätter Abonnement

monatlich 50 Pfg
Der Genrral Anzeiger für Halle und den Saalkreis er

ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
darch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
veorkömmniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage in umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem

Caufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der GeneralAn zeig er auf die Sei erſt über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellosdas beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen An gelegenheiten der

Stadt Halle
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner überCheater und Muſtk Gerichtsr verhandlungen Vereinsangelegenheiten und

alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der HGeneral
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordunussblatt des Magiſtratszu Haüe a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen

des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeigerfür Hable und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Jluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge im politiſchen
ſowie im commnnalen Leben werden auch fernerhin im General
Anz eig er erſcheinen

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Quartal eine hoch
intereſſante Arbeit

Um gleissendes Gold
Roman von C Haidheim

Wir Iweifrin nicht daran daß dieſes Werk den vollſten Beifall
unſerer verehrten Leſer finden wird

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk

ſamſtes Jnſertions Organ Der General Auzeigerhat nachweislich die größte Platz Auflage aller in Halle er
ſcheinenden Zeitungen die Geſammtanflage beträgt zur Jeit

täglich A 200 Exemplare
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Vr 2995 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent
gegengenommen

Ha fleſche

eneral
für Halle und den Saalkreis

Amktliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5
W

Wötjenllih SGrakisbeilagen qHalleſche Familien lätter und Kauernfreund
mDes ſchwarzen Chriſiau s Hrldentod

Halle 21 September
Die Nachricht vom Tode Chriſtian Dewet s beſtätigt ſich Der Buren

held iſt den Tod für ſein Vaterland für ſein bewunderungswürdiges
Volk geſtorben Wenn einſt die Legende und die Volksſage ſich des
großen Ringens am Vaal poie engliſcher Uebermacht und nieder
deutſcher Bauernkraft bemächtigen wird dann wird Chriſtian Dewet der

ſchwarze Chriſtian im Mittelpunkte derſelben ſtehen Chriſtian Dewet
war kein Siegfried kein Totila und Teja ſeine Geſtalt hatte noch am

meiſten Aehnlichkeit mit der des Markgrafen Rüdiger von Pöchelaren im
Nibelungenliede Jn der Sage und Volksmythe welche ſich unzweifelhaft
um ſein Heldenthum ranken wird wird dieſelbe die Züge des alt
germaniſchen Bauerngottes Donar annehmen des alten Hammergottes
der die Familie ſchützt und ſeine Waffe nur im Kampfe gegen Landfrevler
und Landräuber wiederdonnern ließ

Chriſtian Dewet war ein gebildeter Landwirth Er gehörte einer der
älteſten Familien des Kaps an die ſpäter auch im Oranje ſich ein neues
freies unabhängiges Vaterland gründeten Seine Oheime bekleideten die
Stelle der höchſten Richter im Kaplande und die Königin ernannte ſie
zu Baronets des vereinigten Königreiches Er ſelbſt verbrachte ſeine
Jugend in London wo er ſich der Rechtswiſſenſchaft widmete Zurück
gekehrt in den Freiſtaat nahm er eine hervorragende Stellung in der
Regierung ſeines Landes ein Seine Farm war eine Muſterwirthſchaft
bei deren Betreuung ihm ſein Weib und drei Söhne zur Seite ſtanden
Schon im Frieden war Dewet s Name im ganzen Afrikanderland geachtet
und geehrt Als der Krieg kam trat er ſofort mit allen ſeinen Söhnen in
die vorderſte Reihe der Freiheitskämpfer Sein Kommando erwählte ihn
zum Führer Er war es der unter Piet Grobler in das Kapland einfiel und

entlang der Eiſenbahnlinie welche von Eaſt London in den Freiſtaat führt die
Tr ppen des Generals Gatacre und die Kavalleriebrigade French lange Zeit

ſiegreich vor ſich hertrieb und an den für Gatacre ſo unglücklichen Kämpfen in
den Stormbergen und ſpäter bei Colesberg hervorragenden Antheil nahm
Als dann Cronfe die Belagerung Kimderleys aufgeben mußte und n
Paardeberg ſich zur Kapitulation gezwungen ſah räumte Dewet das
inſurgirte Kapland und zog ſich auf Harryſmith und Betlehem zurück
wo er zu den freiſtaatleriſchen Burenkommanden Botha s ſtieß die nach
Aufgabe der Belagerung von Ladyſmith zur Vertheidigung des Oranje
herbeieilten Durch kühne Ritte hielt er nun die engliſchen Diviſionen
welche von Bloemfontein gegen ihn ausgeſandt wurden beſtändig in
Athem wobei er mehr als neunhundert Gefangene machte Als dann
Prinsloo im Goldengatethale die Waffen ſtreckte vollbrachte er ſeine größte
ſtrategiſche That indem er dem gegen ihn veranſtalteten Keſſeltreiben an
welchem ſich die Generale Methuen Kitchener Smith Dorien Chermfſide
Rundle Hunter Hamilton und Bruce betheiligten in einem vielbewunderten
Ritte quer durch Oranje entging Zuvor hatte er die von ihm gemachten
Gefangenen freigegeben und über den berühmten Spionskop hinab ins

Natal geſandt
Die Engländer lohnten dem Burenhelden ſeine ritterliche That indem

ſie ſeine Muſterfarm in Nordoranje einäſcherten und ſein Vieh forttrieben
Jm Transvaal angekommen wo Louis Botha damals noch bei Middel
burg die heranziehenden drei Diviſionen unter Buller und die beiden
Kavalleriebrigaden unter French und Broadhurſt in Schach hielt ver
einigte er ſich mit Delarey bei Volksruſt Sie S die Angriffe

12 Jahrgang

nzeiger
Halleſche Reuefte Rach richten

Faär die Redaktion dergntwortlich
Gildeſm Teste Volitik Theater Fenüeton e

Cderdor v okaler Handel und Volkewirthichafehfred Sentſs Juferatenthei
i in Halle a F
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a 7 eBaden Powell s zurück und aber ſchritten wieder den Vaal um in den

Oranje zurückzukehren Hier kam es zu dem Sturm auf Winsberg bei
welchem Olivier gefangen wurde der den Feind im Süden beſchäftigte
um Delarey s und Dewet s Vorſtoß über das Hooge Veldt gegen die
Linie Johannesburg Potſchefſſtroom zu erleichtern General Methuen
warf ſich den arg r ſchmolzenen Burenreitern der beiden Kom
mandanten entgegen Delarey ſtarb den Heldentod bei Elansriver am
ö Spren ver und Dewet fand denſelben zwei Tage ſpäter bei Potſchef
n r ſank aus dem Sattel nachdem ihm eine Kugel die Lunge

hatte Mit ihm fanden ſeine Söhne den Heldentod Sein
aus Herzeleid Niemand bleibt übrig aus Dewel s Heldenſtamm Win ergreiſendes Drama

Jm Freiheitskampfe für ſein Volk ums Vaterland gefallen wird ſein
Name unſterblich wie kein zweiter Name der in dieſem Kriege genannt
wurde in der Geſchichte ſeines Volkes fortleben Durch ſeine Thaten hat
ſich Dewet ein Denkmal errichtet um das ihn alle Generale dieſes Feld
zuges beneiden können denn jede ſeiner Thaten trug unverkennbar ritter
lichen Charakter

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer machte
heute einen Spazierritt nach den Grenzen Cadinens Nach den bis
herigen Beſtimmungen trifft der Kaiſer am 10 Oktober zu mehrtägigem
Beſuche bei ſeiner Mutter der Kaiſerin Friedrich auf Schloß
Friedrichshof bei Cronberg ein Bei dieſer Gelegenheit ſoll die Grund
ſteinlegung des Reichs Limes Muſeums auf der Saaldurg ſtattfinden und
zwar iſt zu dieſem Akte ver 11 Oktober in Ausſicht genommen Wie
ferner feſtſteht wird der Kaiſer am 13 und 14 Oktober den geplanten
Beſuch im Wupperthal zur Ausführung bringen und am 15 Oktober
findet in Gegenwart des Kaiſers die C Enthüüm ig des Kaiſer Wilhelm

Denkmals in Hildesheim ſtatt
Die Angaben über die Einberufung des Reichstag 8

ehen weit auseinander Anfangs wurde der 16 Oktober dann der
23 Oktober als Tag des Zufammentritts genannt darauf hieß es An
fang Rovember ſpäter Mitte November würden ſich die Pforten des
Reichstags zur ordentlichen Tagung öffnen Das iſt gewiß daß die
Regierung ſich mit der Einberufung des Reichstags keineswegs zu über
haſten gedenkt Es klingt daher ſehr wahrſcheinlich was der Allg Ztg
die vielfach aus amtlichen oder halbamtlichen Quellen zu ſchöpfen pflegt
aus Berlin gemeldet wird daß Vor ſläge wegen der Berufung des
Reichstages dem Kaiſer erſt nach ſeiner Hierherkunft unterbreitet werdenwürden Es gelte jetzt aber als wahr einlich daß der Reichstag erſt
Mitte November zuſammentritt

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamte hat dem
Deutſchen nautiſchen Verein auf eine an ihn gerichtetefreuliche Mittheilung zugehen laſſen daß er ſeit lan ger Je

wendigkeit die Herausgade der deutſchen Admirali
alle außereuropäiſchen Meere auszudehnen durchdrunge d
Frage näher getreten iſt in welchem Umfange und in welcherAuf gabe von der VParineverwaltung zu löſen ſein wird An der weiteren

Verfolgung dieſes Zieles Deutſche Seekarten ſür deutſche Schiff
t dfahrt werde der Staatsſekretär feſthalten Bekanntlich laſſen die eng

liſchen Seekarten in Bezug auf Genauigkeit und Zuverläſſigkeit oft rech
viel zu wünſchen übrig Daß es ein gewaltiges Stück Arbeit iſt eine
eku idige und zuverläſſige Seekartenſammlung für alle Meere des

dballs herzuſtellen liegt auf der Hand indeſſen komnRichtu ig zunächſt die Hauptfahrſtraßen in Betracht ſon

die an vulkaniſchen Küſten liegen und daher Veränderungen unterworf
ſind Bei der ſtarken Zunahme der deutſchen e wir

h 7Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

44 FortſetzungGoldenhair flog in langen Sätzen vorwärts trat plötzlich
mit dem Vorderfuß in eine Grube und ſtürzte den Reiter
unter ſich begrabend

Ein Schrei dem ein kurzes raſch erſterbendes
folgte tönte ſchauerlich durch die Nacht

Als der Morgen graute fanden Tagelöhner das ſchwer
verletzte Noß und den Verunglückten Hilfe kam zu ſpät Er
war mit der Schläfe auf einen ſcharfkantigen Stein gefallen
und von der Wucht des Pferdes das ihm auf der Bruſt lag
erdrückt worden

Nun zog Trauer ein
Banner aufgepflanzt hatte

Jadwiga geberdete ſich wie eine Wahnſinnige Jn faſſungs
loſem Schmerz warf ſie ſich über des Sohnes Leiche die man
nach Falkenſtein gebracht hatte und blieb gegen alle Troſtes
und Beruhigungsworte taub Was ſie ſprach und in abgeriſſenen
Sätzen ſtammelte ſchien wie im höchſten Fieber hervorgeſtoßen
Dieſe irren Selbſtanklagen dieſes Aufſtöhnen Jch ic
habe das Unglück auf ihn herab beſchworen entbehrte jeden
Sinnes für diejenigen welche wußten daß ſie bereit geweſen
wäre den letzten Blutstropfen den letzten Athemzug für Egon
hinzugeben

Der traurige Vorfall erweckte allgemeine Theilnahme
Waren doch zwei der vornehmſten und geachtetſten Familien
hart getroffen Außer der Mutter und den nächſten Verwandten
trauerte eine in Thränen zerf fließende Braut am Sarge des ſo
jäh Verſtorbenen Mit dieſem jungen blühenden Leben warer

ie ſchönſten ſtolzeſten Hoffnungen vernichtet
Auch Kaſimir trat an die Bahre des Geſchiedenen aber

keine Zähre feuchtete ſeine unſtät flackernden Augen Ja der
Tod der Tod verſchont nichts Er macht keinen Unter

Nachdruck verbeoten

Röcheln

wo kurz zuvor noch die Freude ihr

m irmelte er mit einer Art wilden Triumpt hes Wen der große
Schnitter ruft der muß mit einerlei ob rupre oder Adonis
Das gleicht die Ungerechtigkeit des Lebens aus

Jſt das die Grabrede die Du Deinem Bruder hältſt
ihr Jadwiga auſ

Würde er mich villleicht beweint haben wenn ich ſtatt

T

fr

ſeiner hier läge Gäbſt Du mich nicht tauſendmal hin um
ihn ins Leben zurück zu rufen Ja ja dem einen
alles dem andern nichts De Wahlſpruch ſollten die
Fillungen in ihr Wappen aufnehmeirGeh Geh Hier iſt kein Platz ar Dich

Der iſt nirgends wo meine nächſten Angehörigen den
Fuß hinſetzen Aber Jhr werdet es noch bedauern Jhr werdet
Euch ſchämen und es bitter bereuen mich verleugnet zu haben
wenn man dereinſt als von einem der größten Männer des
Jahrhunderts on mir ſpricht

VVon Dir
Ja Pſt darüber darf noch nichts verlauten Doch

Du ſollſt erfahren er ſchlich näher hielt die Hand vor
den Mund und flüſterte in Jadwigas Ohr Du ſollſt erfahren
daß ich bisher unerforſchten Geheimniſſen der Wiſſenſchaft auf
der Spur bin und an einem Werke arbeite das mich berühmt
machen muß Jn dieſem Buche wird mein Geiſt unſterblich
fortleben wenn meine elende Geſtalt längſt in Staub zerfallen
iſt Die Fillungen ſche Ahnengallerie zeigt eine lange Reihe
von Kriegern ſie alle repräſentiren die rohe Gewalt Jch
will dem Geiſt zu ſeinem Rechte verhelfen auf daß es dereinſt
heißt Der jüngſte Freiherr von Fillungen war weder ein
urgermaniſcher Recke wie Baron Wolf noch ein verwöhnter
Salonheld wie Rittmeiſter Egon aber er iſt mehr als das
geweſen er war ein Genie

Die Ahnung daß ſie noch nicht des Leidens höchſten Gipfel
erklommen habe durchſchauerte Jadwiga eiſig bis ins Herz
hinein als Kaſimir kichernd und den Finger an die Lippen

ſchied zwiſchen ſchön und häßlich zwiſchen geſund und krank legend rückwärts ſchreitend ſich entfernte

18 Kapitel
Frau von Duval machte ihren Kondolenzbeſuch im Schlof

brachte einen aus den ſeltenſten Blumen gew undeuen und
koſtbaren goldgeſtickten Cragenjchieiſen geſchmückten

zeigte ſich tief ergriffen
Als ſie mit Wolf und der ſchmerzgebeugten Mutter das in

eine Grabkapelle verwandelte Zimmer betrat wo der dte t
hohen Lorbeer t
Thränen über die Wan

Die junge Wittwe verlor nichts von ihrer Schönheit wenn
ſie weinte wohl aber
Wehmuth einen neuen Reiz

Das hatte ſchon einma
anlaſſung gegeben Di
vor dem Spiegel ſtudirt haben

Jnez wohnte auch der Beiſetzung bei wiederholte von da
ab ihre Beſuche häufig und gab etiefgebeugte Baronin zu tröſten und aufzurichten Auch Har te

naus kamen wieder öfters
Da die Anweſenheit ihrer Freunde

Gemüthszuſtand ſeiner Stiefmutter zu wirken

II rn n 717I bDuIliniiedht umher en

e an nernzu Der boshaften Bemerkun

m i de S J V Jlin müſſe die Kunſt des Weinens

becuhigend auf den
ſchien gönnte

der Majoratsherr ihr dieſe Zerſtreuung gern vermied jedoch
ſtets ein längeres Zuſammenſein mit Frau von Duval

Nachdem Thea und ihre Eltern mehrmals die Kreolin im
Schloſſe getroffen hatten erſchienen ſie nur ſelter unterließen
es aber nicht ſich brieflich nach Frau von Fillungens Befinden
zu erkundigen

Leo dagegen benützte jede ſeeie Stunde um ſie auf
ſtein zuzubringen und Wally erglühte jedesmal bis
Haarwurzeln wenn er kam

Die aufkeimende Liebe dieſer beiden jungen Menſchen be
reitete Wolf manche Sorge denn Onkel Ernſt war dem holden

dädchen zwar ſehr gewogen hätte es aber doch nicht als
Tochter begrüßen mögen ſo ziemlich feſt

f Falken
unter die

Bei ihm ſtand es ſo
daß niemand anders als Hans von Tattenberg der Urheber
des Betruges ſein konnte
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Seite 2 Sonnabend
erſtrebenswerthe Ziel von Deutſchland zu erreichen ſein und auch erreicht
werden

Die Reſerviſten ſind einer Berliner Korreſpondenz zufolge
bei ihrer Entlaſſung auf die kriegeriſche Entwicklung in China
hingewieſen und aufgefordert worden bei ihrer Rückkehr in die Heimath
dahin zu wirken daß die Abgeordneten welche von der Chinapolitik
nichts wiſſen wollen von dem guten Willen des Kaiſers überzeugt
würden und den Forderungen der Regierung zuſtimmten Leute
ſo hieß es in einer ſolchen Rede unſere Brüder und Kameraden ſind
draußen im Felde ich kann euch verſichern daß noch Nachſchübe für China

nöthig und geplant ſind Ergeht an euch der Ruf zur Bildung eines
freiwilligen Heeres ſo ſtellt euch alle Mann für Mann eurem Kaiſer
eurem Vaterlande um hinauszuziehen und einzuſtehen für das Recht und
die Ehre des Deutſchen Reiches Verſchiedentlich ſind Leute welche ſich
zu den Expeditionen gemeldet hatten aber wegen des Ueberangebots
zurückgeſtellt werden mußten gefragt worden ob ſie ihre Meldung auch
für fernerhin aufrechterhalten die Antworten lauteten im allgemeinen
bejahend Viele machten dieſes jedoch von den Verhältniſſen in der
Heimath abhängig

Der hiſtoriſchen Sammlung in der Marine Akademie zu
Kiel iſt im Auftrage des Kaiſers zur Erinnerung an die Theilnahme des

Jltis bei der Einnahme der Takuforts ein durchlöcherter Ventilator und
ein zerſchoſſenes Horn überwieſen worden Letzteres wurde unter der Leiche
des durch Granatſplitter verſtümmelten Horniſten Lehnhoff gefunden und
ſoll von dem Blute des braven Matroſen nicht gereinigt werden Dampfer

Köln bringt die Gegenſtände nach Deutſchland
Auf kolonialem Gebiet wird gemeldet Die Deutſche Ko

lonial Geſellſchaft hat mit ihren Bemühungen den Anſiedlern in Deutſch
Südweſtafrika die Gründung eines Hanusſtandes mit deutſchen
Mädchen zu ermöglichen bisher gute Erfolge erzielt Bisher ſind im
Ganzen 60 Perſonen auf Koſten der Geſellſchaft nach Deutſch Südweſt
afrika befördert worden Ein Theil von ihnen waren Dienſtmädchen ein
anderer Bräute Ehefrauen und ſonſtige Angehörige von Anſiedlern Faſt
Alle ſind bereits verheirathet oder verlobt Die Anſiedler begrüßen das
Unternehmen der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft mit der lebhafteſten An
erkennung Für die deutſche Schule in Apia Samoa die nach dem
Weggange des Paſtors Markgraf ſich längere Zeit ohne Leitung befunden
hatte iſt eine neue Lehrkraft in dem Provinzialvikar Holzhauſen aus
Theiſſen bei Zeitz gewonnen worden Dieſer wird in Apia Mitte De
cember eintreffen

HOer Verbandstag deutſcher Gewerbegerichte trat am
Mittwoch in Mainz zuſammen Oberbürgermeiſter Dr Gaßner der den
Vorſitz führte wies in ſeiner Begrüßungsrede auf die ſozialpolitiſche Be
deutung der Gewerbegerichte und auf deren außerordentliche Erfolge bei
Beilegung von Lohnſtreitigkeiten hin Als Regierungsvertreter war Pro
vinzialdirektor Geh Rath Frhr v Gagern anweſend Auf Antrag des
Finanzrathes Amend Mainz wurden die ſeitherigen Ausſchußmitglieder ein
ſtimmig wiedergewählt die Rechnungslegung des Stadtrathes Dr Fleſch
Frankfurt a M wurde gutgeheißen

Der Vorſtand des Kyffhäuſer Bundes der deutſchen
Kriegerverbände berichtet über den am 10 und 11 d M auf dem
Kuffhäuſer abgehaltenen erſten Vertretertag des Kyffhäuſerbundes Nach
langjährigen Bemühungen iſt es endlich gelungen ſämmtliche Landes
kriegerverbände in einem nach Analogie der Reichsverfaſſung zuſammen
geſetzten Bunde zu vereinigen Der Bund umfaßt zur Zeit 22000 Ver
eine mit nahezu 2 Millionen Mitgliedern Bezüglich der Jnvaliden
war man einhellig der Anſicht den in der Bearbeitung befindlichen
Geſetzentwurf abzuwarten ehe die von den deutſchen Kriegerverbänden
bereits 1891 und 1897 unternommenen Schritte fortgeſetzt werden könnten
Sodann wurde einſtimmig der Grundſatz angenommen daß Kriegervereine
welche auf ausſchließlich koufeſſioneller oder politiſcher Grundlage beruhen
in die Landes Kriegerverbände nicht aufgenommen werden dürfen Ein
ſtimmig wurde unter begeiſterter Zuſtimmung akller Vertreter beſchloſſen
den Sgdantag nach wie vor in den Kriegervereinen zu feiern

Gotha 20 September Der Vorwärts ſchreibt mit beſonderer
Befriedigung Bedeutende Erfolge erzielen unſere Parteigenoſſen bei
den Landtagswahlen in Gotha Es ſind die Wahlkreiſe Ruhla und
Zella gewonnen worden ſo daß wir nunmehr bereits neun Wahl
kreiſe beſitzen Da der ganze Landtag nur 19 Abgeordnete zählt ſo fehlt
nur noch ein Mandat an der Majorität Die Wahlen ſind noch nicht
beendet

Hamburg 20 September Jn der heutigen Verſammlung der
ausſtändigen Werftarbeiter in welcher über die Wiederaufnahme
der Arbeit abgeſtimmt wurde wurden im Ganzen 2367 Stimmen ab
gegeben davon 1530 Stimmen für und 788 Stimmen gegen die Wieder
aufnahme der Arbeit 49 Perſonen enthielten ſich der Abſtimmung Damit
wäre der Streik der Werftarbeiter beendigt

Darmſtadt 20 September Die feierliche Beiſetzung des Prinzen
Heinrich von Heſſen fand heute Vormittag unter Theilnahme des Groß
herzogs des Grafen zu Nidda Sohnes des Verſtorbenen des Prinzen
Alphons von Bayern als Vertreter des Prinz Regenten des kommau
direnden Generals v Lindequiſt in Vertretung des Kaiſers ferner des
diplomatiſchen Corps der Spitzen der Civil und Militärbehörden und
vieler Standesherren auf der Roſenhöhe ſtatt

Oeſterreich lingarn
Der Schah als Gaſt

Wien 20 September Der Schah von Perſien iſt heute Nach
mittag hier eingetroffen Auf allen Stationen welche der Hofzug auf der
Fahrt von Marienbad hierher paſſirte hatten ſich die Spitzen der Behörden
zur Begrüßung eingefunden desgleichen waren Ehrenkompagnien auf
geſtellt Auch auf dem hieſigen Franz Joſefsbahnhof hatte eine Ehren
kompagnie mit Muſik Aufſtellung genommen Zum Empfange waren er
ſchienen Sämmtliche Erzherzöge die Generalität die Minifier und
Hofwürdenträger der Statthalter ſowie der Bürgermeiſter Der Kaiſer
traf kurz vor Einlaufen des Zuges auf dem Bahnhof ein und begrüßte

Vergebens erklärte der Majoratsherr daß er die Waiſe
nicht nur als ſein Mündel ſondern auch als ſein Adoptivkind
betrachte Der alte Edelmann antwortete dann ſtets Die
Mitgift die Du dem Mädchen geben willſt kommt gar nicht
in Betracht Jhre Armuth bildet kein Hinderniß wohl aber
der Makel der auf ihres Vaters Ehre ruht und den kannſt
Du nicht hinweg wiſchen

Niemand weiß
Wir und Fürſt Kanitz wiſſen es das genügt vollſtändig

Der Name meiner künftigen Schwiegertochter muß unbcfleckt
ſein wie es der unſrige iſt An dieſer Bedingung halte ich feſt

Dagegen ließ ſich nichts einwenden Hier trennte wieder
einmal fremde Schuld zwei Menſchen die wie geſchaffen ſchienen
Hand in Hand miteinander durchs Leben zu gehen

Je feſter die kalte Ruhe des Majoratsherrn ſich behauptete
deſto heftiger brannte die Gluth neu erwachter Leidenſchaft in
Frau von Duvals Seele Was hätte ſie nicht darum gegeben
Wolfs Blick noch einmal mit dem einſtigen Ausdruck auf ſich
ruhen zu fühlen und den Eispanzer zu ſprengen der dieſes
ſtolze Herz umgab

Jadwiga erholte ſich nur langſam von dem ſchweren Schick
ſalsſchlag Als einige Monate verfloſſen waren glich die vor
kurzem noch Bewunderte einer Greiſin Silberſtreifen durch
zogen ihr Haar das Antlitz ſah abgehärmt und um viele Jahre
gealtert aus die früher ſo impoſante Geſtalt müde und gebrochen

Wally hätte die Leidende gern mit kindlicher Sorgfalt ge
pflegt bemerkte aber zu ihrer tiefen Betrübniß daß ihre Gegen
wart keinen günſtigen Einfluß ausübte Nur Jnez gelang es
die Baronin auf kurze Augenblicke ihrer Schwermuth zu ent
reißen Sie war auch die einzige die immer vorgelaſſen und

Kammerpräſidenten Deschanel den übrigen Miniſtern und vielen hoch

Artillerie als Batterie und gab Salven auf die Tribünen ab was
einen großen Eindruck auf das Publikum machte Den Schluß der Parade
bildete eine von 80 Schwadronen unter Führung der Generale Brugère
und Nöégrier gerittene Attacke
Menge in Begeiſterung Hochrufe auf die Armee und den Präſidenten
Loubet wurden laut

vwWvmmW mw v äÖ

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den Schah als dieſer ausgeſtiegen war herzlich Die Muſikkapelle ſpielte
die perſiſche Nationalhymne Beide Herrſcher ſchritten ſodann die Front
der r ab und fuhren gemeinſam zur Hofburg Auf dem
ganzen Wege bildeten Truppen Spalier das zahlreiche Publikum begrüßte
Kaiſer Franz Joſef und den Schah durch laute Zurufe Jn der Hofburg
war u A auch der Miniſter des Auswärtigen Graf Goluchowski zur Be
grüßung des Schahs erſchienen Bei dem Kaiſer fand heute Abend in
der Hofburg Tafel ſtatt an welcher der Schah der Großvezier die
perſiſchen Würdenträger die in Wien weilenden Erzherzoge und Erzherzoginnen mit dem Oberſthofmeiſter theilnahmen Der Schah ſaß zur
Rechten des Kaiſers

Frankreich
Paris 20 September Der heute in Amilly bei Chartres ſtatt

gefundenen großen Parade wohnte Präſident Loubet auf einer
Tribüne umgeben vom Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſean dem

geſtellten Perſönlichkeiten bei Die fremd ländiſchen Offiziere hielten zu
Pierde neben der Tribüne Die vorzügliche Haltung und die gute Rich
tung der vorbeimarſchirenden Truppen vier Armeecorps 97000 Mann
mit 20000 Pferden wurden durch Beifallsklatſchen und Hochrufe auf die
Armee begrüßt Nach dem Vorbeimarſch formirte ſich die geſammte

Das militäriſche Schauſpiel verſetzte die

Bei dem Frühſtück das Präſident Lonbet heute gab brachte der
Kriegsminiſter General André einen Trinkſpruch auf den Präſidenten
aus Er dankte ihm für die Ehre die er dem Heere erweiſe dieſes ſei
derſelben würdig es ſel in ſich gefeſtigt und wohl vorbereitet Erfolge zu
erringen das Vaterland könne unbedingt auf ſeine Tüchtigkeit zählen
Präſident Loubet ſagte in ſeiner Erwiderung er freue ſich die fremnd
ländiſchen Offiziere zu begrüßen und hoffe ſie würden ihren Re
gierungen verſichern können daß ihnen auf dem Boden Frankreichs gleich
wie ihren Kameraden auf dem Boden Chinas Sympathie ſeitens der
Kameraden von der franzöſiſchen Armee entgegengebracht worden iſt
Redner konſtatirte ſodann den Fortſchritt des franzöſiſchen Heeres auf
welches ſich Frankreich verlaſſen könne Die Achtung die das Heer die
Inſtitutionen und die Geſetze Frankreichs genießen bezeuge vor aller
Welt wie eitel die Verſuche ſeien die man gemacht habe um das Heer
von der Demokratie zu trennen Die Bemühungen der Heerführer
und das Vertrauen der Truppen zu ihnen gäben die Gewähr daß die
Ehre und die Intereſſen Frankreichs in guter Hut ſeien Loubet betonte
dann daß die Aufrechterhaltung des Friedens ſicherer ſei als jemals und
ſchloß er trinke auf die Ehre des franzöſiſchen Heeres General Vonliar
liarsky der Chef der ruſſiſchen Miſſion dankte im Namen der fremd
herrlichen Ofſiziere für die Ehre daß ſie ſich von den Fortſchritten der
franzöſiſchen Armee haben überzeugen dürfen für den warmen Empfang
und die Gaſtfreundſchaft deren Erinnerung alle Betheiligten im Herzen
bawahren würden Der General toaſtete auf Loubet und ſchloß mit dem
Rufe Es lebe Frankreich Es lebe das franzöſiſche Heer

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 September Nach dem Daily Telegraph lautet die
Proklamation in welcher die Regierung der Südafrikaniſchen
Republik den Buren die Abreiſe des Präſidenten Krüger mit
theilt folgendermaßen Da das hohe Alter Seiner Ehrwürden des
Präſidenten demſelben es unmöglich macht den Kommandos zu folgen
und da der Exekutiv Rath davon überzeugt iſt daß die früheren Verdienſte
Sr Ehrwürden noch im Jntereſſe des Landes und der Nation benutzt
werden können ſo hat er beſchloſſen Sr Ehrwürden einen Urlaunb von
6 Monaten zu einem Beſuche Europa s zu gewähren um dort unſere
Sache zu fördern und ich Schalk Burger will dem Geſetz entſprechend
ſeine Stelle einnehmen Gez Burger Vicepräſident F W Reitz
Staatsſekretär Regierungsburean Nelſpruit 10 September Relſpruit
iſt mittlerweile von den Engländern beſetzt worden Red

Vom Kriegsſchauplatz liegen keine Nachrichten von Bedeutung
mehr vor Der Widerſtand der Buren die in hellen Haufen über die
Grenze fliehen iſt gebrochen und der Kriegslärm wird bald auf den ver
wüſteten Feldern und den verödeten Fluren des armen gequälten Landes
ganz verſtummt ſein Das tragiſche Schickſal der Buren hat ſich aber
mals erfüllt Der Boden den ſie mit ihrem Blut erworben und mit
ihrer Arbeit bebant und fruchtbar gemacht iſt die Beute des nimmer
ſatten Nachbarn geworden Abermals iſt der holländiſche Koloniſt von
Haus und Hof vertrieben und in die Fremde hinausgejagt um ſich von
Neuem ein neues Land und eine andere Heimath zu erwerben Eine
Depeſche des Feldmarſchalls Roberts aus Nelſpruit meldet Von
3000 Buren die ſich nach Komatipoort zurückgezogen hatten haben
700 die portugieſiſche Grenze überſchritten Die übrigen zer
ſtreuten ſich nachdem ſie die ſchweren Geſchütze und Feldgeſchütze
zerſtört hatten Von dem Burenheere iſt nichts mehr übrig geblieben
als einige marodirende Banden

Präſident Krüger wird Mitte Oktober in Amſterdam erwartet
Dr Leyds kehrt Ende der Woche vom Haag nach Brüſſel zurück und wird
den Präſidenten Krüger nach ſeiner Ankunſt in Europa auf ſeinen Reiſen
nach den verſchiedenen Höfen begleiten Krüger verließ am Dienstag den
Gonvernementspalaſt und hielt eine längere Anſprache an die nach der
Delagoa Bai geflüchteten Buren welche er aufforderte die Hoffnung nicht
fallen zu laſſen und den Widerſtand fortzuſetzen Das Berl Tagebl
meldet aus London Es ſcheint daß die engliſche Regierung be
abſichtigt das nicht als perſönliches Eigenthum des Präſidenten
Krüger nachweisbare in Lourenzo Marques deponirte Gold und die
mitgenommenen Staatspapiere mit Beſchlag zu belegen

allen Ernſtes daran in einer dieſer kleinen am Waldesſaum
erbauten Villen Wohnung zu nehmen

Warum nicht im Schloß fragte Jadwiga
Unmöglich Du vergißt was zwiſchen einſt und jetzt

liegt Wolf
Wolf Ein müdes hoffnungsloſes Lächeln ſpielte um

die Lippen Frau von Fillungens Sie verſank in momentanes
Nachdenken Alle ihre Wünſche und Hoffnungen waren mit
Egon geſtorben Jn dem geiſtig und körperlich kranken Kaſimir
konnten ſie nicht neu aufleben Was lag jetzt noch daran ob
der Majoratsherr unvermählt blieb oder nicht Wolf
wiederholte ſie ſinnend Wer kann in die Seele dieſes ver
ſchloſſenen Menſchen blicken Mir öffnete er ſie niemals Nur
eines weiß ich er hat Dich ſehr geliebt und ſeit dem Bruch
Eures Verlöbniſſes ſtand ihm kein anderes Weib nahe Wolf
iſt ein einſamer Mann und nicht froh in ſeiner Einſamkeit
Wenn ich es könnte

Weun Du was könnteſt forſchte Jnez gierig
Jhm das verlorene Glück wieder geben ich thäte es

von ganzem Herzen Vielleicht wäre dann manche Schuld
geſühnt

Du haſt gewiß keine gegen Wolf
Vielleicht doch unterbrach ſie Jadwiga die durchſichtig

weiße ſeit dem ſchrecklichen Vorfall immer nervös zitternde
Hand an die Stirn legend Wer fühlt ſich überhaupt ganz
rein und vorwurfsfrei

Ach wohl niemand auf der Welt Und es iſt ſo ſchwer
Verzeihung zu finden Jch glaube Wolf gehört zu denen die
niemals vergeben weil ſie im Vollgefühl ihrer Kraft kein
Mitleid mit den Schwächen anderer kennen Als mir Wolf

gern geſehen wurde

Arm in Arm wandelten die beiden Damen eines I
ichdurch den Park als die Kreolin äußerte G iſt wir

ein entzückendes Fleckchen Erde Jch begreife daß zur Sommers
T mancher Fremde hier Erholung ſucht Das allzu bewegte

hat mich müde gemacht Jch denkeben in der Neßdenz

verloren war da lernte ich erſt in mein eigenes Herz blicken
das nnabläſſig nach ihm rief Die Sehnſucht Dir ſei es
geſtanden die Sehnſucht nach Wolf trieb mich hierher zurück

Du liebſt ihn noch
Fortſetzung folgt

Nr 2222 2 September

Aſien
Die Wirren in China

Die formellen Antworten der Mächte auf die deutſche Note ſind
bisher hier noch nicht eingetroffen aber man giebt ſich Erwartunghin daß ſie die en der Regierungen ergeben werden
Jmmerhin dürfte noch einſge 3 ehe die iltigen Ent
ſcheidungen vorliegen Wenn in einer ſo halb den
Correſpondenz betont wird daß mit der Stellungnahme der chen
Regierung das Schickſal det Kaiſerin Regeutin von China beſiegelt
ſei wird dieſe Annahlne durgh nichts begründet Das Kundſchreihen des
Grafen Bülow hat es auskrücklich vermieden auf beſtimmte Perſonen
mit dem Finger hinzuweiſen die Schuldigen ſollen vielmehr erſt er
mittelt und feſtgeſtellt werden Natürlich iſt es eine gere For
derung daß die Sühne die wirklichen Urheber und Leiter der
Gräuelthaten trifft und daß nicht vor hochſtehenden Mitgliedern der
chineſjſchen Regierung Holt gemacht wird weil nur ſo eine nachhaltige
Wirkung des Straf Feldzuges erwartet werden kann Die Note des
Grafen Bülow wird auch vom Petersburger Herold und der Birſhewaia
Wiedomoſti im zuſtimmenden Sinne beſprocheu dagegen derichten die

Central News aus Waſhington daß die deutſchen chhäge von der
amerikaniſchen Regierung nicht angenommen werden ſollen In New
Hork nimmt man an daß Amerika einen für China günſtigen Gegen
vorſchlag machen werde

Aus Shanghai wird einem Berliner Blatte gemeldet Die Ver
bündeten nahmen die Peitang und Lutai Forts mit
großen Verluſten ein Nach zuverläſſigen Nachrichten dringt
Deutſchland darauf die Mächte ſollten die u r der Küſten
befeſtigungen und der Yangtſe Forts zur Vorbedingung für die Friedens
verhandlungen machen Hier werden große Vorbereitungen für den
Empfang des Grafen Walderſee getroffen der an Bord des KreuzersHertha am Freitag eintrifft und eine Parade über alle dern

Truppen abnehmen wird Die Häuſer werden feſtlich geſchmückt er
Oberbefehlshaber bleibt 24 Stunden hier und ſteigt bei dem deutſchen
Geſandten v Mumm ab Dann ſetzt er ſeine Reiſe nach Norden fort
Admiral Seymour begiebt ſich nach Taku Die Mannſchaft des
Kapitäns Pohl die an der Expedition gegen Peking Theil nahm iſt
nach Tſingtau zurückgekehrt General Yunglu floh von Peking nach
Paotingfu weil ihm Verhaftung drohte Der Tatarengeneral Schang
ſchau ſammelt eine große Truppenmacht in der Mandſchurei um noch
einen letzten Verſuch des Widerſtandes gegen die Ruſſen zu machen Die
Generale Tſching und Tſchang ſtehen mit 15000 Mann in ntung
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Peking unter dem 12 d
telegraphirt Die Kolonne des Generals v Höpfner griff am
11 September früh die Stadt Lianghſiang an Der Ort war
voll von Boxern und kaiſerlich chineſiſchen Truppen und
wurde zunächſt von der Artillerie Höpfners beſchoſſen Die Thore wurden
mit Dynamit geſprengt und nun entſpann ſich ein Straßenkampf
500 Chineſen wurden getödtet

Der Widerſtand der Chineſen ſcheint an mehreren Stellen zugleich
wieder aufzuleben Das ungeheure Reich verfügt noch über bedeutende
Truppenmaſſen die wenn ſie auch an Bewaffnung und Ausbildung keinen
Vergleich mit den Truppen der modernen Militärmächte aushalten können
doch ſchon durch ihre 35 gefährliche Gegner für die Kontingente der
fremden Mächte werden können Jm Jnnern des Landes iſt der Einfluß
der Kaiſerin unvermindert und von allen Seiten ziehen die Vicekönige
mit ihren Aufgeboten dem Kaiſerhofe zu Hilfe Der Standard erfährt
nämlich Hſi Liang der mandſchuriſche Provinzialkämmerer von Hunan
traf am 9 in Tatungfu in Schanſi mit achttauſend Soldaten ein und
verſicherte der Kaiſerin noch größere Truppenmaſſen ſeien unterwegs Die
Kaiſerin drückte den wärmſten Dank für die Loyalität der Vicekönige und
Gouverneure aus

Shanghaier Drahtungen vom 19 September melden Ein heute er
laſſenes kaiſerliches Edikt ernennt die Vicekönige von Nanking
und Wuchang zu Beiſitzern der aus Li Tſching und Yuuglu be
ſtehenden Friedenskommiſſion Dieſe Ernennungen erfolgten auf Anregung
Lis aber die Vicekönige werden keine Vollmachten erhalten ſie würden
vielmehr im Laufe der Unterhandlungen nur drahtlich oder durch Sonder
kuriere zu Rathe gezogen werden Es ſei nunmehr ſicher daß die chine
ſiſchen Unterhändler ſich weigern Friedensvorſchläge anzunehmen die eine
ſchimpfliche perſönliche Strafe über die Kaiſerin enthalten Die
Bicekönige der Mittel und Südprovinzen die in Gemäßheit des Ab
kommens mit den Konſuln die Fremden unter ihrer Jurisdiktion ſchühten
würden einem ſolchen Vorſchlag nöthigenfalls gewaltſamen
Widerſtand bieten Die Chineſen würden nichts dagegen einzuwenden
haben daß die Kaiſerin ihrer Macht und ihres Einfluſſes be
raubt werde aber weiter wollten ſie nicht gehen Dagegen würden ſie
jedwede Züchtigung billigen die über Tuan und die übrigen Beamten
die für die Wirren verantwortlich ſind verhängt werden ſollte Eine
andere Shanghaier Meldung vom 20 beſagt Li Hung Tſchang ſoll
geſtern Abend vor Taku eingetroffen ſein Die Wuſung Forts ſalutirten
ſeine Flagge bei der Ausfahrt mit 19 Schüſſen Die fremden Kriegsſchiffe
nahmen den Salut nicht auf

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabde geſtattet

Halle 21 September
Sitzung der Stadtverordneten Berſammlung

Montag den 24 September Nachm 4 Uhr
Tagesordnung

Oeffentliche Sitzung
1 Wahl eines ſtellvertretenden Mitgliedes zur Voreinſchätzungs Kom

miſſion für den 3 Bezirk
2 Antrag auf Bewilligung für Straßenpflaſterungen
3 Petition der Herren Düben Herrmann und Genoſſen Aus

beſſerung der Hafenſtraße betreffend
4 Vornahme baulicher Veränderungen des Grundſtücks kl Klaus

ſtraße 16
5 Neupflaſterung der Ludwigſiraße6 Um bezw Neupflaſterung t Straßenſtrecken

7 Mittelbewilligung zu einer neuen Gasleitung durch den Canenger
weg behufs beſſerer Verſorgung der Centralwerkſtatt mit Gas

8 Antrag die der früheren Gemeinde Cröllwitz zugeſagte Beihilfe zum
Kirchenban betr

9 Einziehung von Grunderwerbskoſten zu Straßenverbreiterungen
10 Petition die Jnſtandhaltung der Wolfsſchlucht betr
11 Abtrennung einer Oberfeuerwehrmauns Wohnung von der jetzigen

Wohnung des Branddirektors
12 i zweier in Nietlebener Flur belegenen Wieſen und Acker

pläne
13 Mittelbewilligung zur Ausſtattung einer neu einzurichtenden Klaſſe

im Gymnaſium
Mittelbewilligung für Gas und Waſſerleitungen auf dem Wettiner
platze

15 eng der Räume für ſanitäts polizeiliche Unterſuchungen
16 Petition der Firma Elitzſch Co
17 Beſchlußfaſſung über die Einwendungen gegen die Richtigkeit der

ſtimmfähigen Bürger

Geſchloſſene Sitzung
18 Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths
19 Anſitellung eines Polizeiſergeanten
20 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten
21 Wahl eines Armenpflegers und eines ſtellvertretenden Vorſitzenden

für den 18 Bezirk
22 Wahl eines Armenpflegers für den 19 Bezirk
238 a eines Schiedsmannes und eines Stellvertreters für den

2 Bezirk24 Urnag auf Abänderung der Beſoldungsſcala für einen Wachtmeiſier

25 Zwangsweiſe Penſionirung eines izeiſergeanten
26 Gewährung einer Ehrengabe

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen S wurde beſchloſſen
der Kirchengemeinde des ehemaligen Vorortes Cröllwitz in Gemäßheit der
Beſtimmungen des Einverleibungsvertrages nachträglich noch eine Beihülfe

von 4000 Mk zu gewähren Dann wurden die ſterung einer
Strecke der Ludwigſtraße erforderlichen Mittel bewilligt und genehmigt
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Nr 222 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 September Seikedaß die zur beſſeren Verſorgung der EiſendahnCentralwerkſtätte mit Gas
nothwendige Rohrleitung gelegt wird Zu dieſem Zwecke bewilligte
die Kommiſſion 11000 Mt Zur Einrichtung eines neuen Klaſſen
zimmers im Stiadtgymnafium wurden 780 Mk bewilligt Die
Gehaltsſfala für einen neu r Kriminal Wachtmeiſter
Sitten Abtheilung wurde auf 1 bis 2250 Mk feſtgeſetzt und

leichzeitig genehmigt daß dem für die Stelle in Ausſicht genommenen
mten mit Rückſicht auf ſeine bisherige Dieuſtzeit 1950 Me als An

fangsgehalt gezahlt werden Für Suaßen Neu bezw Umpflalerungen
wurden folgende Beträge in Gemäßheit der Varſchläge der Vaukommiſſſon
bewilligt Mansfelderſtraße 11400 Mk Thurmßraße 4500 Mk Niemeyer
ſtraße 9300 Mt Prinzenſtraße 162600 Mk 11000 Mk

Beruſung Der Miniſterialdirektor in Miniſierium für Handel
und Gewerbe Oberberghauptmann Freund tritt im Oktober in den Ruhe
ſtand An ſeine Stelle ſoll wie die B N N ſchreiben der Berg
hanptmann v Velhſen hierſelbſt bexufen werden Herr v Velſen war in
den achtziger Jahren Chef der ßskaliſchen Centralbergwerksdirektion zu
W von wo aus er zum Chef der Bergwerksdirektion in Saarbrücken

rufen wurde um ſodann Chef des Oberbergamts zu Halle zu werden
Herr v Velſen iſt nicht nur ein ganz hervorragender Bergtechniker ſondern
hat ſich in allen ſeinen wichtigen Stellungen als ausgezeichneter Ad
miniſtrativbeamter bewährt und in den Ceutren des preußiſchen Berg
baues die ſozialen Verhältniſſe auf das Eingehendſte kennen zu lernen
Gelegenheit gehabt

Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen Die diesjährige
Konferenz wurde vorgeſtern Abeyd 6 Uhr durch einen Feſtgottesdienſt in
der Domkirche eingeleitet Die Adend Berſammlung im Saale der chriſt
lichen Herberge welcher auch Herr General Superintendent D Vieregge
beiwohnte wurde durch begrüßende Worte des Vorſitzenden der Konferenz
km Konſiſtorialrath D Goebel Halle eröffnet Sodann hielt Herr Sup
Trümpelmann Magdeburg einen Vortrag über das ihm vom Vorſtande zur
Behandlung nahegelegte Thema Ueber den ſittlichen Beruf der Kunſt
Jn der geſtrigen Generalverſammlung begrüßte nach einer bibliſchen An
ſprache des Herrn Sup Bethge Giebichenſtein Herr Generalſuperintendent
D Vieregge die Konferenz Es folgte dann ein Vortrag des Herrn
Profeſſor D Kawerau Breslau über die Frage Bedarf die gegen
wärtige Konfirmations Ordnung der Abänderung Die ungeſunden
Zuſtände der Maſſengemeinden machten zwar einen erſprießlichen Betrieb
des Konfirmanden Unterrichts unmöglich und ſchädigten daher auch Kon
ſirmation und erſten Abendmahlsgang aber als Gründe zur Ab
änderung der Konfirmationsordnung könnten ſie nicht geltend
gemacht werden es gelte vielmehr jene Zuſtände ſelbſt zu bekämpfen
und durch Herſtellung überſehbarer Konfirmanden Klaſſen intenſiveren
Unterricht und die Ermöglichung perfönlicher Einwirkung des Geiſtlichen
auf die Kinder der Einſegnung die Vorbedingungen zu ſchaffen auf die
fie gewieſen ſei Nachdem Herr Prof D Bertling Badersleben dem
Redner gedankt nnd ſeine Uebereinſtimmung mit den Ausführungen des
ſelben bekundet hatte meinte Herr Prof D Hering Halle daß man
ſtatt des Gelübdes lieber nur ein Verſprechen des Konfirmanden vorlegen
und der Selbſtentſcheidung etwas mehr Raum geben ſollte als bisher
indem der Konfirmationsſchein auch gegeben werde wenn der Konfirmirte
nicht zum Abendmahl gehe Herr Domprediger Beelitz wollte noch mehr
Freiheit hinſichtlich der bibliſch nicht begründeten Ablegung von Bekenntniß
und Gelübde während Herr Generalſuperintendent Vieregge weſentlich
im Sinne des Referenten denſelben ergänzend für die Beibehaltung der
beſtehenden Konfirmationsordnung eintrat

Die Deutſche Anthropologiſche Geſellſchaft hält bekanntlich
in den Tagen vom 23 bis 27 September ihre diesjährige General
verſammlung in unſerer Stadt Halle ab Wir heben aus der reich
haltigen Tagesordnung nochmals das Folgende hervor

Sonntag den 38 September Von früh 10 Uhr ab Anmeldungen
im Geſchäftszimmer Hotel Tulpe Die Geſchäftszimmer ſind in der

Tulpe dicht neben der Univerſität Jn dem Bureau welches auch
während des Feſteſſens geöffnet iſt wolle man nach Briefen und Poſt
ſachen fragen auch werden ſolche ſowie Telegramme zur Weiterbeförderung
angenommen Die Ausgabe der erſten Theilnehmerliſte geſchieht ebenfalls
von hier aus vorausſichtlich während des Feſteſſens Das Hotel zur

Tulpe iſt auf Mittageſſen eingerichtet Von 8 Uhr Abends ab
Zwangloſe Vereinigung im Saale der Loge auf dem Jägerberge

Montag den 24 September Von 8 Uhr ab Anmeldungen c
Von 10 Uhr Rundgang durch die Stadt in drei Gruppen Aus
gangspunkt Univerſität Von 10 1 Uhr Feſtſitzung in der Aula Be
grüßungen Jahres und Recheuſchaftsbericht Wiſſenſchaftliche Vorträge
Von 2 Uhr ab Beſichtigung des Provinzialmuſeums Nachmittags 4 Uhr
Feſteſſen im Logenſaale Möglichſt baldige vorherige Meldung dringend
erbeten

Dienstag den 25 September von 10 Uhr Beſichtigung der
Sammlungen der Anatomie Gr Steinſtraße 52 des ſtädtiſchen
Muſeums Gr Berlin 11 Von 10 2 Uhr 2 Sitzung Univerſität
Nachmittags 4 Uhr Gartenfeſt auf der Peißnitz gegeben von der Stadt
Halle Unter gütiger Mitwirkung der Halleſchen Männerliedertafel Feſt
7 bittet man ſichtbar zu tragen Für Erfriſchungen und einen Jmbiß
iſt geſorgt

Mittwoch den 26 September Vormittags 914 Abfahrt nach Eis
leben Beſichtigung von Gruben und Hüttenanlagen der Manzfeldſchen
Gewerkſchaft ſowie der Alterthumsſammlung Vorherige Anmeldung iſt
nöthig beſonders wegen des Mittagseſſens 4 Uhr im Wieſenhanſe
Gedeck 2 Mk Abfahrt erfolgt vom Centralbahnhofe aus Fahrkarten

nach Wahl am Schalter Vom Bahnhafe Eisleben führen Wagen der
Dlektriſchen Bahn die Theilnehmer nach den Werken Frühſtück auf dem

Ottoſchachte
Donnerstag den 27 September Von 9 Uhr ab Dritte Sitzung

Univerſität Nachmittags 4 Uhr Beſichtigung der Burg GiebichenſteinVereinigung auf der Bergſchenke Betheiligung der Damen iſt bei ſämmt

lichen Veranſtaltungen erwünſcht
Packetverkehr nach Brafilien Von jetzt ab wird eine neue

Packetbeförderung nach Nord Braſilien Para Manäos für Sendungen
bis zum Gewichte von 10 kg und mit einer Werthangabe bis 300 Mk
eingerichtet Die Packete werden in Hamburg den Dampfern der Hamburg
AmerikaLinie direkt ohne Vermittelung von Spediteuren übergeben und
am Beſtimmungs Hafenorte durch die Agenten der Geſellſchaft auf das
Zollamt geſchafft von wo die über die Abſendung der Packete amtlich
benachrichtigten Empfänger ſie abzuholen haben

Privatlehrerinnen und Kindergärtnerinnen Seminar von
Eyfell Weidling Unter Vorſitz des Herrn Direktor Biedermann
als Vertreter der Königl Regierung und des Stadtſchulraths fand dieſer
Tage Examen ſtatt welches ein guſes Ergebniß hatte da alle Prüflinge
beſtanden nämlich Frl Johanne Rönſch aus Halle Frl Kamilla
Zſchuckelt aus Mödnitz bei Hohenmölſen Frl Klaxa und Eliſe Krügeraus Giebichenſtein und Frl Frieda e aus Halle Am nächſten
Tage fand im Weißbierſalon eine Abſchiedsfeier ſtait an der ſich außer
dem Lehrerkollegium und den Schülerinnen auch zahlreiche Eltern und
Freunde der Anſtalt betheiligten Galt dieſe Abſchiedsfeier doch nicht nur
den Damen die das Examen beſtanden hatten ſondern auch der bisherigen
Direktion Herr Direktor Eyßell iſt als Paſtor nach Eilenburg berufen
und die Direktion geht am 1 Oktaber in die Hände des Herrn Gymnaſial
lehrer Lägel über Abſchledsworte des ſcheidenden Begrüßungsworte des
neuen Direktors wechſelten mit muſikaliſchen Vorträgen theatraliſchen Auf
führungen und Kindergartenſpielen ab bis ein kleines Tänzchen den
Schluß des gemüthlichen Abends bildete Der Beginn des Winter
halbjahres wozu Anmeldungen noch jederzeit angenommen werden iſt auf
den 15 Oktober feſtgeſetzt

c 2

Stadttheater Wie bereits mitgetheilt beginnt am Sonnabend
die Opernſpiehzeit und zwar mit einer Aufführung von Verdi s Arda
Die Titelpartie ſingt Frl Elfride Harden die Partie des Radamés

Lucian Fiſcher die Amneris Frl Frieda Zerny Die übrigen
Partien ſind mit reengagirten Kräſten beſetzt Die muſikaliſche Leitung
hat der neu engagirte I Kapellmeiſter Dr Ernſt Kunwald als Re
giſſeur fungirt Direktor M Richards Die Oper iſt dekorationell und
koſtümlich glänzend ausgeſtattet Die Vorſtellung iſt im Farben
Abonnement 8 gelb Für Sonntag Nachmittag 31 Uhr iſt Dorf
und Stadt für Abends eine Novilät von Dreyer Liebes
träume und die Oper Der Waffenſchmied angeſetzt Farbe weiß

7 l nehmen am nächſten Sonntag die regelmäßigen Sonntag Nachmittag Vorſtellungen wieder ihren Anfang
Volks sbühne Unter der Leitung eines bewährten und bekannten

Fachmannes wird hier die Gründung einer Volksbühne vorbereitet an
der ſich auch Dilettanten betheiligen können Näheres iſt aus dem
Inſerate in der heutigen Nummer zu erſehen

Der Fahrplan für den Eiſenbahn Direktionsbezirk
Halle a S vom 1 Oktober 1900 enthält u a folgende wichtigeren
Aenderungen A Neue Züge Abtheilung 1/2 Zug 423 Leipzig Deſſau
Abth 8 Züge 398 und 399 Leipzig Pegau Abth 33 Züge 471 und
472 Leipzig Schkeuditz B Ausſall von Zügen Abth 3 Die
Züge D 5 und 29 D 6 und 22 und 7 und 25 werden zwiſchen Berlin
und Bitterfeld wieder vereinigt Schnellzüge 9 und 10 Halle Berlin
Perſonenzüge 213 und 214 Eiſenach Corbetha Sonntagszüge 217 und

220 Weißenfels Halle Abth 4 Sonntagszüge 267 270 Corbetha
Leipzig Abth 9 Sonntagszüge 531 und 532 Merſeburg Mücheln
Adth 10 Sonntagszüge 849 und 850 Merſeburg Schafſtädt Abth 11
Sonntagszüge 639 und 640 Lauchſtädt Schlettan Abth 12 Schnell
züge D 65 und D 66 Berlin Karlsbad Sonntagszüge 593 und 594
Halle Nordhauſen Abth 31 Gemiſchter Zug 872 Oberröblingen
Querfurt Oberröblingen ab 1215 O Weſentliche Zugverſchiebungen
Abth 1 Zug 405 fährt von Bitterfeld 10 Min früher ab Abth 3
Zug 4 kommt 11 Min früher in Weißenfels an Zug D 39 verkehrt
2 Stunden früher Zug 241 fährt von Bitterfeld 10 Min früber ab
Zug 242 fährt von Berlin 10 Min früher ab Abth 4 Zug 95 ver
kehrt 2 Stunden früher Abith 7 Zug 859 hält in Dehlitz Saale
Abth 8 Zug 372 kommt in Zeitz 16 Min früher an Abth 20 Zug
1801 fährt von Kottbus 20 Min ſpäter ab und bekommt Auſchluß in
Kottbus an Zug 101 von Halle Abth 29 Zug 574 hält in Erdeborn
Abth 32 Zug 901 verkehrt 40 Min ſpäter Zug 902 verkehrt zwiſchen
Wittenberg und Pretzſch 40 Min ſpäter Abth 33 Zug 444 bekommt
in Halle Anſchluß an Zug 2078 nach Sangerhanſen Zug 463 hält in
Lützſchena und Wahren

Der Halleſche Schützenbund hatte geſtern im Reſtaurant der
Bauer ſchen Brauerei eine Hauptverſammlung in welcher verſchiedene ge
ſchäftliche Angelegenheiten erledigt wurden U A beſchloß die Verſamm
lung die neben dem Schießhaus Birkhahn belegene etwa 1 Morgen
umfaſſende ehemalige Sandgrube auf längere Zeit von Herrn Zimmer
meiſter Loeſt zu pachten um auf dem Terrain während der Schützenfeſte
Veranſtaltungen treffen zu können zu welchen bisher auf dem eigenen
Grundſtück des Bundes der erforderliche Platz nicht vorhanden war

Das ſogenannte ſtädtiſche Miſſionsfeſt wird am Montag
den 26 September gefeiert werden Der Feſtgottesdienſt findet diesmal
in der Marktkirche ſtatt und zwar um 5 Uhr Hofprediger Schubart
von Ballenſtedt hält die Predigt Die Nachfeier im großen Saale der

Kaiſerſäle beginnt um 8 Uhr Hier wird Oberpfarrer Prof Schmidt
ein Eröffnungswort ſprechen ſodann Paſtor Strümpfel Herrengoſſerſtädt
über die evangeliſche Miſſion in der Mandſchurei und Profeſſor Warueck
über die evangeliſche Miſſion in China überhaupt berichten

Lehrerverein für Naturkunde VBezirksverein Halle a
Herr Döring hielt in der Tulpe den zweiten Theil ſeines Vortrages

Die der Erhaltung der Art dienenden innerſten Lebensvorgänge im
Bienenſtaate Er behandelte in dieſem einige wichtige biologiſche Fragen
z B den Entwickelungstrieb Schwärmtrieb und Schwärmakt und bezog
ſich in ſeinen Ausführungen auf den Pfarrer G erſtung der in ſeiner
Arbeit Wahrheit und Dichtung über die geheimnißvollen Lebensvorgänge
der Bienen einen Verſuch gemacht hat dieſe Thatſachen biologiſch zu er
klären Sodann wurden noch einige Tiefſeeſchwämme und ein Werk
von Profeſſor Richarz
Elektrizität vorgelegt

Der Canarienzüchter Verein Cangria Central Hotel
beſchloß in dieſem Jahre eine Ausſtellung edler Canarienvögel in Magde
burg mit dem Verein Ornis daſelbſt zu veranſtalten

Straßenſperrung Wegen Herſtellung eines Entwäſſerungskanals
wird die Huttenſtraße vom 22 d Mts ad bis auf Weiteres ſtrecken
weiſe für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Aus dem Fenfter geſtürzt Eine ſchreckliche Scene ſpielte ſich
geſtern in der Marienſtraße ab Dort ſtürzte die Ehefrau des Bau
meiſters Sch ans einem Fenſter ihrer in der zweiten Etage belegenen
Wohnung auf das Pflaſter und erlitt durch den Sturz ſo ſchwere Ver
letzungen daß ſie alsbald darauf verſtarb Das Dienſtmädchen welches
zufällig in die Stube kam ſah wie die Frau auf einen Tiſch geſtiegen
und im Begriffe war durch das Fenſter zu ſtürzen Das Mädchen
eilte hinzu um die Dienſtherrin zu halten ſeine Kräfte reichten aber dazu
nicht aus Ob Selbſtmord oder ein Unglück vorliegt ſoll nicht zweifel
los feſtſtehen Wahrſcheinlich war die Unglückliche geiſtig umnachtet

Todtgeſtürzt Geſtern Abend gegen 6 i Uhr ſtürzte der 51 Jahre

alte Sohn Hermann des Tiſchlers Paul Schulze Thorſtraße 21 wohn
haft aus einem Fenſter der dritten Etage in den Vorgarten Das Kind
hat ſo ſchwere Verletzungen erlitten daß es auf dem Wege nach der
Klinik wohin es gebracht werden ſollte verſtarb

Von der Strafze Geſtern Vormittag gegen 101 Uhr wurde
der Arbeiter Karl H vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 140 von
Krämpfen befallen Derſelbe wurde in das genannte Grundſtück gebracht
woſelbſt er ſich nach ca 25 Minuten erholte ſo daß er ſeinen Weg fort
ſetzen konnte

Leichenfund Die Leiche des Handelsmanns Richter aus
Giebichenſtein der ſeit einigen Tagen vermißt wurde ſchwamm geſtern
Vormittag unterhalb der chemiſchen Fabrik von Engelcke Krauſe an
Dieſelbe wurde aus dem Strome gezogen und in die Trothaer Leichen
halle gebracht Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor

Finbruchsdiebſtahl In vergangener Nacht drang ein Dieb durch
ein offen gelaſſenes Fenſter in die Geſchäftsräume des Schankwirthes Sch
Zinksgartenſtraße Nr 15 ein Da der ungebetene Gaſt entdeckt wurde
ſo ergriff er eiligſt die Flucht und ließ die zum Mitnehmen bereits ein
gebundenen Kleidungsſtücke ſowie eine volle Kiſte Cigarren 100 Stück
und 1 Packet Cigarretten zurück Trotz ſofort eingeleiteter Verfolgung
entkam der Verbrecher

Eigenthümer geſucht Bei einer des Taſchendiedſtahls ver
dächtigen Perſon ſind u a eine Meſſingmarke Kindermarke und zwei
kleinere Nickelmarken die die Aufſchrift Stadtbahn Halle 5 Trotha
tragen gefunden worden Da zu vermuthen ſteht daß die Marken mit
einem Portemonnaie dem Eigenthümer geſtohlen ſind wird derſelbe erſucht
ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden zu wollen

T Wafſſerſtände Am 20 Septbr Weißenfels Oberpegel 2,27
Unterpegel 0,36 21 September Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,28 20 September Bernburg 0,75 Calbe Unter

Neuere Fortſchritte auf dem Gebiete der

pegel 0,06 Oberpegel 1,30 Dresden 1,66 Magde
burg 4 0,75

FIomtag den 24 September und
lloher Peiertago halber bleiben meine Verkaufsräume und Bureau

tember a er Bis Nachmittags 5 Uhr
S

geschlossen

Standesamtliche achrichten
ndesamt Halle

Aufgeboten 20 September Der Hülfslokomotivheizer Karl Körner
und Minna Knorre Leipzig und Streiberſtraße 11 Der Schloſſer Paul
Stollberg und Fanny Vene e 44 und Thomaſius ſtraße 35

Der Kupferſchmied o Schmidt und Frieda Schaaf Freiimfelderſtr 35
und Trödel 18 Der Tiſchler Otto Meyer und Lutſſe Podley Merſebu

Der Oberpoſtaſſiſtent Karl Ludwig und Henriette Hirſchfetd Halle
und Merſeburg Der Ppſaſſiſtent Hermann Lange und Marie Zſchorna
Cönnern und Meerane Der Fabrikant Otto Krumbein und Elſa Müller
dalle und Dresden Der Ffeiſcher Karl Alsleden und Emilie Köthe
alle a/S und Eisleden Der Geſchäftsreiſende Guſtav Klinzmann und

Johanne Evers Halle und Bremen
Eheſchließung 20 Septembder Der Handarbeiter Otto Schmidt und

Jda Jhle Domſtraße 1 und um d
Geboren 20 September Dem Schuhmachermeiſter Karl ein

S Karl Alter Markt 30 Dem Briefträger Hermann Beßler e T
Paula Töpferplan 6 Dem Eiſendreher 3 echt eine T Elſe Herren
ſtraße 2 Dem Stadtbahnwagenführer Kar unberg ein S Willy
Macobſtraße 46 Dem Obervoſtaſſiſtenten Robert Schob eine T Charlotte

lücherſtraße 16 Dem Geſchäftsreiſenden Max Lippert ein S Gerhard
a e2 15 Dem Schneider Otto Adler Zwillinge Georg und
Wartha Gr Brauhausſtraße Dem Architekt Willy Ahmann S
Ernſt Günther Alte Promenade 8

Geſtorben 20 September Der Zimmermann S Stange 43
St EliſabethKrankenhaus Des Maurer Hermann Voigt T Frieda 12
Streiberſtraße 2 Des Schmied Hermann Eöpel S Friß 3 M Schmi
ſtraße 29 Des Baumeiſter Moritz Schulze Ehefrau Lina geb Salm
22 J Marienſtraße 8 Der Arbeiter Otto Hennig 44 J Des Rangirer
Hermann Strauch T Gertrud 11 Parkſtraße 2 Des Handarbeiter
Karl Wehlmann S Max 3 Steinweg 36

Selegramme und letzte Rachrichten
Berliu 21 September Meldung der Voſſ Ztg Die

Berliner chineſiſche Geſandtſchaft machte wie der N fr Pr
berichtet wird dem deutſchen Auswärtigen Amte die Mittheilung
daß die chineſiſche Regierung bereit ſei einen Spezialgeſandten
nach Berlin zu ſchicken um der deutſchen Regierung das Bedauern
über die Ermordung des Freiherrn v Ketteler auszudrücken
Der Mandarin Yingtſchang der jetzt die Militärſchule in Tientſin leitet und

der in Berlin und Wien ſeine militäriſche Ausbildung erhalten hat ſoll dieſe
Miſſion übernehmen Das Auswärtige Amt antwortete daß der Zeit
punkt wo ein ſolcher Spezialgeſandter in Berlin empfangen werden
könne noch nicht gekommen ſei

Lonudon 21 September Meldung des B Man meldet
aus Peking wahrſcheinlich wüzden 10000 Mann dort überwintern
Die Deutſchen ſeien die zahlreichſten Japan werde ſeine meiſten
Truppen nach Nagaſaki zurückziehen die Ruſſen würden 2000 Mann in
Peking laſſen Es ſei eine vereinigte Expedition beſtehend aus deutſchen
engliſchen und franzöſiſchen Truppen zur Abpatrouillirung des Landes
geplant

London 21 September Wolff s Bur Der chineſiſche Ge
ſandte in London empfing eine Depeſche aus China in welcher gemeldet

wird es ſei ein kaiſerliches Edikt erlaſſen welches die Ausrottung der
Borer beſiehlt Die Depeſche berichtet ferner daß die fremden Miſſionen
in Paoting fu und Tſchingting fu welchen auf Befehl des ſtellvertretenden

Vicekönigs von Tſchili eine Begleitmannſchaft geſtellt war der Fürſorge
der Befehlshaber der verbündeten Truppen in Tſching tſing tien und Lu
kon kiao überliefert würden

London 21 September Meldung des Kl Nach einer
eldung aus Hongkong werden daſelbſt unter den Eingeborenen maſſeu

haft Flugſchriften vertheilt in welchen mitgetheilt wird die ver
bündeten Truppen ſeien von den Chineſen geſchlagen Peking werde

M

noch belagert die Großmächte müßten den Chineſen bedeutende Ent
ſchädigungen zahlen und ſämmtliche von den Verbündeten im Süden be
ſetzten Gebiete müßten an China zurückerſtattet werden Man befürchtet
infolge dieſer Flugſchriften neue Gährung unter der Bevölkerung

Lourenzo Marques 21 September Reut Bur Das ge
meldete Gefecht au der portugieſiſchen Grenze war wie ſich heraus
geſtellt hat nur ein Scharmützel zwiſchen Kaffern und Buren
welche Letzteren ſich in einer ſtarken Stellung 300 Yards von der Station
Reſſano Garcia befanden Portugieſiſche Truppen patrouilliren in den
Bergen und beobachten die Vorgänge ſcharf

Yokohama 21 September Reut Bur Am Sonntag über
ſandte Prinz Tſching nachfolgendes Telegramm welches Li Hung
Tſchang bei ſeiner Ankunft in Tientſin übergeben werden ſollte Jch
habe Jhr Telegramm erhalten Sie werden von den Mächten beſchützt
werden in Folge deſſen begeben Sie ſich nach Peking ſobald Sie in
Tientſin angekommen ſein werden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Zur Pariſer Weltansſtellung erſchien ein intereſſantes Album

der Maggiwerke die in Berlin Singen Kempttal und Paris ihre
Hauptniederlaſſungen haben Jn 82 Bildern werden die Fabrikanlagen
die Fabrikation der allbeliebten Maggi ſchen Spezialitäten die Geſchäfts
häuſer und Bureaus an den genannten Orten vorgeführt Die Schluß
bilder zeigen die Stallungen und die Rinderherden der Firma in Kempt
tal Aus dem ſchön ausgeſtatteten Album erhält man einen ü
Ueberblick über die große Ausdehnung und Mannigfaltigkeit der rühmlichſt
bekannten Werke der Firma Maggi

Wratzke 8 Steiger ar
Gerüihe und Schmnok im nenzeitlichen Styl

Ein ſenſationelles Ereigniß
auf der prüfenden Zunge des Gourmands iſt ein mit dem feinſten Pflanzen
fett Palmin herrgeſtellter Pfannkuchen Einmal gekoſtet wird Niemand
ein anderes Brat oder Backfett im Hauſe dulden Dabei ſpart jede Haus
frau mit Palmin 50 Prozent gegenüber einer Verwendung von Butter

r Palmin von ſeinem Küchenlieferanten Preis 65 Pfg
das Pfund

Der heutigen Stadtauflage li ein illnſtrirter Preis
conrant der Firma M Reſch Möbelmagazin Halle a
Leipzigerſtraſfe 11 bei worauf wir beſonders aufmerkſam
machen

Zur Beachtung Der Geſfammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Großen Modenwelt Ver
lag John Henry Schwerin Berlin bei

Geschäftshaus

Halle a Marktplatz 3
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Sonnabend

d 080
Sqhleſiſchen Strärjelkuden

vorzüglich ſchmeckendes Lied igégedack C
Sr Majeſtät des Kaiſers von ſeinſter

Sadneundutter angefertigt

et Koch ſchen Razkugen
vanillrt unüdertroff Sperialität

feinſten gertedenen

Apfel u Mohnkuqhen S
feinſte Halleſche und Berliner

Aapfkuchen
von feinſter Sahnenbdutter

Hiscuit Chokolade u
Mahkrouen Zwicbach

S Alkerlei TortenAusſqhnitte

e Surterteu
Sonntags von früd an

O friſchen T c
Karl Koeh

HKerrenſtraße 1
O Fernſprecher 531 G

e

Wurſtſchmalz à Bd 40
Schinkenſchmalz à Pfd 60
ff Schüffelſülze à Vid 50Gepökeltesd ſnochenſteiſch P 20

Wilh Mietsoh deren
Fernſprech 166

Grosse Muster
J

und Qualitäten
für

C Verten zu vermietden
Paul Dorenberg l

n

ee

Weise
Seidenstoffe

Auswahl
Brautkleider

Mit dem heutigen Tage verlege mein

Bürsten u KammwaarenGeschäft h S
von meinem bisherigen Geschäftslokal Gr

Gurr Steinstr II
im Hause der firma A Krantz Naohf

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

mit ersten Fabrikanten Kuster IuhD0 Pro t 4
Colloctionen

bürgt für solide Waaren nach
auswärtsbei vorth eilh aſtes den ſraneo Kalle R S Leipurigerstr 100

P P

Ralle a den W Septemder 1900

C F Maeneckoe

Langjahrige Verbindung

Klausstr 37 nach

Gegrüudet 1865

Thee
Souchong W 160

z

7

Pecdo Kouodong d 250
russ Karawanen Thee

Lipton Thee

August Apolt
Leipzigerſtraße V

Restitutionsfiuid
gegen Lahmbdeit Ueber

ung er dei Thierenautter w r sefarbe ſo Lanahb

s en M W aDr Frehmer s Reilanstalt f Lungenkrankeſſ
zu Gäörbersdorf in Sechlesien

Sommer und Winterkuren glieiehe weltbekannte Prtfolge
Chefarat Dr Cari Schloessing

früher Assistent äer Prof v Strampell sehen Klinik in Vrlangen
Die VerwaltungProspeote kostenfrei dureh

Montag und Dienstag bleiben unſere Uer
kaufsräume wegen hoher Friertage geſchloſſen

Ph Iäebenthal Co Leipzigerſtr 100
hEin deniſger

Reſerviſten Hut Wiſt unſtreitig mein

Reſervikten kauft keinen andern Hut

Herkules iſt der Beſte
Niemand iſt berechtigt einen Hut unter

n Franz Jos HeiselGr Ulrichſtrafze 20

Herkules

dem Namen Herkules zu verkaufen als die Firma

Albert Weotter ling Shmeerſraſe
Meine allbekannten danerhaften geuggelten und genähten

Schuhwaaren
ſind noch in enerm großer Auswahl von den einfachſten dis zu den eleganteſten Artikeln zu alten
dinigsten Freisen daben

Fererrage Ratber

es
eder Verſuch bringt neuen Beſuch

S WEISS Nalle a
Geschäftshaus feiner herren und Knaben Moden

Junge Rebhühner Waldhasen

Mamburger Gänse ver und Mähnehen
all Maronen Tel Räbeohen

Prima Holl Austern NMalossol Caviar
Täglieh frische Tafelkrebse Tyroler Tafelbirnen

Aepfel Champ Weintrauben frisohe Ananas
Gemüse und Frucht Conserven dies Ernte

empfedlen

Pottel Broskowski
Fernsprecher 193 Gr Urichetr

Damen Sehnür Stiefel Herren Schnür Stierel
Goodyear Welt Schuhwaarenhaus

Leopold Sternberg
Gr Ulrichstrasse 9 a u 1 Etage
Friſch geſchoſene 5 gfſe n

halten empfohlen

Krabs Keller zur
h SQünstige Geleges heit

Wegen Verkleinerung des sehr grossen Lagers

Krmüässigte Preise
Weine Spiri irituosen Liqueure

Speotoll
ere nud o Anrken

Rabntt10 20

Punliuns BethgeLealpaigeretr 5 r 251
NB Bitte Preislistan und Proden verlangen

a S S d
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